
  
 
 

 
Soziale Fürsorge im Kanton Zug – Historische Untersuchung 
 
Derzeit erforscht und analysiert die BLG Beratungsstelle für Landesgeschichte die Geschichte der 
sozialen Fürsorge im Kanton Zug in ihrer ganzen Breite. Das Projekt beschränkt sich nicht bloss auf 
die negativen Seiten sozialer Fürsorge. Untersucht werden alle von der Zuger Gesellschaft 
bereitgestellten Angebote und Massnahmen für Menschen in Notlagen beziehungsweise in als 
problematisch eingestuften Situationen.  
 
Unterstützungsformen und Beratungsangebote von Behörden, Verwandten und Vereinen stehen 
ebenso im Zentrum wie Fremdplatzierungen oder Zwangsmassnahmen. Das Forschungsprojekt 
fokussiert auf Zustände und Ereignisse vor 1981, spannt aber auch einen Bogen bis in die 
Gegenwart. Dafür sind wir auf die Erinnerung von ZeitzeugInnen angewiesen. 
 
 

Wir suchen Zeitzeugen und Zeitzeuginnen! 
 

 Waren Sie ein Heim-, Verding- oder Pflegekind im Kanton Zug?  

 Waren Sie zur Erziehung, wegen einer körperlichen oder geistigen Krankheit oder Behinderung, 
zur Erholung/Kur etc. in einem Heim, einer Anstalt oder einer Klinik platziert?  

 Waren Sie von einer Zwangssterilisation, -kastration, -abtreibung oder -adoption betroffen?  

 Waren Sie im Kanton Zug in sozialen Einrichtungen oder Beratungsstellen tätig für ältere 
Menschen, für Kinder und Jugendliche, für Menschen mit Behinderungen, Menschen in 
materiellen, psychischen oder anderen Notlagen?  

 Waren Sie im Kanton Zug als Behördenmitglied, VormundIn, FürsorgerIn, aktives Mitglied eines 
sozial oder karitativ tätigen Vereins im Sozialwesen tätig?  

 

Ihre Erinnerungen sind wichtig!  
Denn: Sie sind wertvoll für eine umfassende Aufarbeitung der sozialen Fürsorge vor 1981. 
 
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen und bitten Sie, sich bei uns zu melden. 
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